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Gemengerot / Conseil Communal 

Séance du 17 décembre 2009 

Date de lôannonce publique de la s®ance:  08 d®cembre 2009 

Date de la convocation des conseillers:  08 décembre 2009 

Présents   M. Thill, bourgmestre; M. Kemmer, Mme Baldassi, échevin   

                MM. Rasqu®, Klein, Jans et Clesen, conseillers ; 

   M. Faber, secr®taire ; 

  Absents a) excusé : 

Gemeinderat Ell kocht auf Sparflamme 

Haushalt einstimmig gutgeheißen 

 

In seinem Kommentar zum Haushaltsentwurf 2010 bestätigte Bürgermeister Jos. Thill dem voll-

zählig erschienenen Gemeinderat, dass die Baujahre vorbei sind, nachdem in den beiden letzten 

Jahren zwei große Projekte ï die ĂTravers®eñ von Roodt und der Um- und Ausbau des Gemein-

dehauses mit Dorfplatz - verwirklicht wurden. 

Im Jahr 2009 wurden rund zwei Millionen Euro investiert, wobei auch 644 000 Euro aus dem Re-

servefonds gebraucht wurden. Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt bei 3 582 Euro bei einer Bevöl-

kerung, die die Tausendergrenze leicht überschritten hat. Die Personalkosten belaufen sich 35 

Prozent der ordentlichen Ausgaben. Weil mit Mindereinnahmen von rund 250 000 Euro  aus der 

Ădotation de lôEtatñ zu rechnen ist, komme man nicht daran vorbei, eine Anleihe von einer Million 

Euro in den Haushaltsentwurf 2010 einzutragen, um das budgetäre Gleichgewicht herzustellen. 

Einsparungen im ordentlichen Haushalt seien unumgänglich. 

Ob die geplanten Straßenbauarbeiten in Roodt und in Ell noch im kommenden Jahr in Angriff ge-

nommen werden ist fraglich, meinte das Gemeindeoberhaupt, dem der kostendeckende Wasser-

preis zwischen neun und zehn Euro pro Kubikmeter wegen des Neubaus des Wasserbehälters 

in Colpach und mehrerer Leitungen Sorgen bereitet. Trotz allem hofft er das kommende Jahr zu 

überstehen, ohne auf die vorgesehene Anleihe zurückzugreifen. 

Raymond Jans wies auf die Notwendigkeit eines Parkings beim Centre Camille Ney in Ell hin, wo 

laut Bürgermeister Thill ein Projekt ausgeschafft werde und musste zu seinem Bedauern erfah-

ren, dass mit einer Rückzahlung der Einlagen aus dem Naturpark Obersauer, aus dem die Ge-

meinde Ell zurückgetreten ist, noch nicht im Jahr 2010 zu rechnen sei. 
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Romain Clesen unterstrich, dass wegen des finanziellen Engpasses im ordentlichen Haushalt 

gespart werden müsse, um die im außerordentlichen Bereich vorgemerkten Projekte ausführen 

zu können. Mit einer Senkung der bedeutenden Ausgaben für die Ausstattung des interkommu-

nalen Abwassersyndikats Sidero sei in absehbarer Zukunft nicht zu rechnen, weil die Gemeinden 

zu Rücklagen verpflichtet werden, da die 90prozentige Bezuschussung der Projekte seitens des 

Staates entfällt. 

Nachdem Schöffin Monique Baldassi-Wagner empfohlen hatte,  den sozialen  Wohnungsbau im 

Rahmen des Ăpacte logementñ zu fºrdern, wurden sowohl der berichtigte Haushalt 2009 als auch 

die Haushaltsvorlage pro 2010 einstimmig befürwortet. 

Ebenfalls ohne Einwand waren zu Beginn der Sitzung die Haushalte 2009 und 2010 des Sozial-

amtes, die mit einem jeweiligen Überschuss von 16 592 Euro resp. 17 292 Euro abschließen, 

gutgeheißen worden. Für eine weitere Mandatsperiode von fünf Jahren wurde Godelet Camille 

als Verwaltungsratsmitglied bestätigt. 

Der ordentliche Etat des Gemeindehaushalts 2010 beinhaltet Einnahmen von 3 459 533 Euro 

gegenüber Ausgaben von 3 232 082 Euro. Im außerordentlichen Etat stehen Einnahmen von 

1 707 239 Euro und Ausgaben von 1 008 875 Euro gegen¿ber. Verrechnet mit dem ¦bertrag des 

voraussichtlichen Defizits des Haushalts 2009 von 563 480 Euro schließt der Haushaltsplan 

2010 mit einem positiven Resultat von 362 335 Euro.   A.R. 

 

Die Hauptinvestitionen 2010: 

Instandsetzung des Pfarrhauses in Roodt: 200 000 Euro 

Revision des Bebauungsplans: 80 000 Euro 

Investition ins Sidero: 223 922 Euro 

Reparaturen im Kulturzentrum in Ell: 50 000 Euro 

Instandsetzung der Hauptstraße in Roodt : 200 000 Euro, der ĂGaardestroossñ in Ell: 

50 000 Euro und der ĂHueschterterstroossñ in Roodt: 110 000 Euro 
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Gemeinde übernimmt die Verwaltung der Maison relais 

 

Der Fokus der ersten Sitzung dieses Jahres im Gemeinderat Ell galt vorwiegend der Neuorientie-

rung betreffend der bisher von der ĂSte Elisabeth a.s.b.l.ñ der Caritas als Trªgergesellschaft ver-

walteten Maison relais, die im neuen Schulkomplex ĂFrªschepillchenñ im Gemeindehauptort ein-

gerichtet ist. 

 Bürgermeister Jos. Thill erklärte in kurzen Worten, dass es hauptsächlich Beweggründe finan-

zieller Natur waren, die den Schöffenrat dazu geführt haben, Schritte in die Wege zu leiten, um 

die Verwaltung der Aufnahmestrukturen ab dem 15. Juli selber in die Hand zu nehmen. Der kom-

munale Obmann betonte, dass zwischen dem  bestens motiviertem Personal einerseits  und den 

Gemeindeverantwortlichen, den Eltern und dem Lehrpersonal andererseits  eine gute Zusam-

menarbeit bestand und die angebotenen Dienstleistungen zur vollsten Zufriedenheit ausgeführt 

wurden. 

Mit der Schaffung von sechs neuen Posten für die Kinderbetreuung und zwar eines Postens für 

eine Ă®ducatrice gradu®eñ, jeweils zwei  Halbtagsposten f¿r diplomierte Erzieher bzw. Ăaides so-

cio-familialesñ und eines Postens in Halbzeitarbeit f¿r eine(n) Haushaltsgehilfen (in), die ºffent-

lich ausgeschrieben werden, waren sämtliche Räte einverstanden. Dabei wird vom Personal eine 

gewisse Flexibilität verlangt, so dass z.B. eine Person Teilzeitarbeit sowohl in der Früherziehung 

als auch in der Maison relais leistet, wo besonders in Spitzenzeiten mehr Personal zur Verfü-

gung sein muss. So ist  z.B. die Anwesenheit von drei Arbeitskräften in der Mittagspause zwi-

schen 12 und 14 Uhr an den drei Tagen mit Nachmittagsunterricht bei der Betreuung von 30 bis 

40 Kindern verlangt, derweil dienstags und donnerstags nur 10 bis 15 Kinder zum Mittagessen 

erscheinen. 

Auf Nachfrage von Rat Romain Clesen wurde festgehalten, dass die Früherziehung, die nur zwei 

Räume nutzen kann, weiterhin nur vormittags angeboten wird mit dem Hinweis, dass jene Eltern, 

deren Arbeitszeit sich über den ganzen Tag erstreckt, die interkommunale Tagesstätte des 

ĂR®idener Kantonñ in Anspruch nehmen. 

Séance du 8 février 2010 

Date de lôannonce publique de la s®ance:  27 janvier 2010 

Date de la convocation des conseillers: 27 janvier 2010 

Présents   M. Thill, bourgmestre; M. Kemmer, Mme Baldassi, échevin   

                MM. Rasqu®, Klein, Jans et Clesen, conseillers ; 

   M. Faber, secr®taire ; 

  Absents a) excusé : 

            b) sans motif                      // 



Page 5  1/2010 

Im Mai werden den Eltern in einer Informationsversammlung die einzelnen Umstellungen bzw. 

Neuerungen mitgeteilt. Als gleitenden und idealen Übergang  sieht der Vorsitzende die Organisa-

tion der Ferienaktivitäten im kommenden Sommer durch das neu zu bildende Team an. 

Zu den Konten des Rechnungsjahres 2008 lagen nur geringfügige Bemerkungen seitens der 

Oberbehörde vor, denen die Ratsmitglieder Rechnung trugen. Bürgermeister Jos. Thill dankte 

den Gemeindebeamten f¿r ihre ausgezeichnete Arbeit, worauf sowohl der Ăcompte administratifñ 

als auch der ĂCompte de gestionñ mit einem Abschlussguthaben von 638 221 Euro einstimmig 

verabschiedet wurden. 

Nach kurzer Beratung wurde eine punktuelle Umänderung des allgemeinen Bebauungsplans 

(PAG) im Bereich des 150 Ar groÇen, jenseits der Attert gelegenen Gelªndes von Jean Wer-

sandt-Weis in Ell vertagt mit dem Hinweis auf eine Tagung am 24. Februar, in der die Studie des 

neuen PAG präsentiert wird. 

Ohne weitere Diskussion verabschiedeten die Ratsmitglieder zwei Abschlussrechnungen betref-

fend die Erneuerung der Wasserleitung für 229 488 Euro (der Kostenvoranschlag belief sich auf 

197 789 Euro) und der Gehsteige f¿r 333 408 Euro (Devis im Betrag von 260 000 Euro) in der 

Hauptstraße in Roodt. Die Überschreitung ist auf den Preisanstieg und auch darauf zurückzufüh-

ren, dass die Infrastruktur ebenfalls in dem Dorfweg ĂAm Eckñ und in einem Teil des 

ĂKiercheweeñ renoviert wurde, was urspr¿nglich nicht vorgesehen war. GutgeheiÇen wurden 

auch die Abrechnungen betreffend Ausbesserungsarbeiten auf dem Flurwegenetz für 7 940 Euro 

und die Instandsetzung des Feldweges ĂLambourñ bei der Klªranlage in Roodt f¿r 20 029 Euro. 

Des Weitern genehmigten die Ratsangehörigen mehrere Vereinbarungen und Kontrakte, so u.a. 

das kürzlich eingeführte Pilotprojekt der Schulbusbegleiter und eine Konvention mit den Lehrbe-

auftragten Peggy Hurst und Simone Roemen, die noch bis zum Jahresende unter dem Statut  

der Gemeindebediensteten stehen und alsdann entscheiden, ob sie vom Staat übernommen 

werden. 

Zudem bewilligten die Ratsleute die Einführung einer DSK-Karte für sämtliche Gemeindebe-

dienstete, wobei die Uhrzeiten bezüglich von Dienstanfang und ïende, die das kommunale Per-

sonal selbst bestimmt, sowie Ausführen einer Mission registriert werden. Der Arbeitnehmer ver-

f¿gt ¿ber eine tªgliche Ăplage mobileñ von zehn Stunden. Nur wªhrend dieser Zeit ist er versi-

chert. Eine Mittagspause von fünfzig Minuten ist obligatorisch. Den Gemeindebeamten werden 

keine Überstunden bezahlt wie bisher, sondern vom Urlaub abgezogen. Die Arbeiter werden an 

Hand eines monatlichen Verzeichnisses für dringliche Einsätze im Winterdienst und bei der Be-

hebung von Pannen entschädigt. 

Subsidien wurden gewªhrt an die Blindenvereinigung (50 Euro), ĂM®decins sans fronti¯resñ zu 

Gunsten der Erdbebenopfer in Haiti (500 Euro) und an die ĂChorale ELL-Roodt-Lannenñ f¿r die 

Organisation eines Weihnachtskonzerts ( 500 Euro). 

Auf Intervention von Rat Raymond Jans hin wird darauf aufmerksam gemacht, dass das ganztä-

gige Nutzen des öffentlichen Parkings im Bereich der Schule durch Private untersagt ist.      A.R. 
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Informations utiles / Wichtige Mitteilungen 

Information au public 

AVIS DE PUBLICATION 
 

Il est port® ¨ la connaissance du public quôen date du 20 novembre 2009, r®f®rence 
150867/116C, Monsieur le Ministre de lôInt®rieur a approuv® sur la base des articles 13 et 30 de 
la loi modifi®e du 19 juillet 2004 concernant lôam®nagement communal et le d®veloppement ur-
bain la délibération du 11 août 2009 du conseil communal portant  

lôadoption provisoire du projet dôam®nagement particulier concernant des fonds sis 
¨ Ell, commune dôEll, au lieu-dit « Réidenerstrooss è, pr®sent® par le bureau dô®tudes 
Marc Disteldorff pour le compte du sieur Jean Wersandt. 

 

La d®cision de Monsieur le Ministre de lôInt®rieur et de lôAm®nagement du Territoire est suscepti-
ble dôun recours en annulation devant le Tribunal administratif end®ans un d®lai de 3 mois ¨ par-
tir de la notification de la présente décision. 

Ell, le 6 janvier 2010, 

Collège échevinal, 

 

Emplois dô®tudiant(e)s  

LôAdministration Communale se propose dôembaucher pendant la p®riode du 15 juillet 2010 au 

15 septembre 2010 des ®tudiant(e)s. La dur®e maximale dôengagement par ®tudiant(e) sera de 2 

semaines consécutives. Tou(s) (tes) les intéressé(e)s âgé(e)s de 16 ans  au moins et domici-

li®(e)s dans la commune de Ell sont pri®(e)s dôenvoyer une demande ®crite avant le 31 mai 2010 

au plus tard à  

 

LôAdministration Communale dôELL  

B.P.  9  

L-8501 Redange/Attert 

 

Veuillez joindre un « Certificat dôInscription è de lô®tablissement scolaire fr®quent®. 

 

Le Collège Echevinal 
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Animateurs de Vacances (m/f) Maison Relais Ell 

DôGemeng ELL engag®iert fir de Besoin vun der Maison Relais Ell Studenten an der Summerva-
kanz 2010 fir dôVakanzaktivit®iten  

   

  vum 26. Juli bis den 13. August 2010  

  vum 23. August bis den 03. September 2010 

 

Viraussetzungen fir dëse Posten : 

Minimum 17 Joer al sinn, 

Eng Formatioun als « animateur de vacances » oder équivalent matgemach hunn, 

Lëtzebuergesch schwätzen,  

Prioritär gi Studenten engagéiert déi an der Gemeng wunnen, 

 

Wichteg Dokumenter : 

Lettre de motivation 

Ee Curriculum Vitae 

Eng Photo 

Eng copie vun Ärem Certificat als Animateur* 

Ee Certificat de scolarité vun der Schoul dat Dir nach Student sidd 

Eng copie vun der Sozialversëcherungskaart 

Eng IBAN Kontosnummer 

 

*Fir d®i Leit d®i keng Formatioun als ç animateur de vacances è hunn, bidden mir d±st an Ze-
summenaarbecht mam Service National de la Jeunesse (SNJ) un. 

! N±mmen komplett Dossierôen ginn ugeholl ! 

Fir zousªtzlech Informatiounen wennt Iech w.e.g. un dôMadame Linda Wagner, charg®e de direc-
tion vun der Maison Relais ELL, um Telefon : 26 62 38 20 

Wann dir interesséiert sidd, dann schéckt eis Är Kandidatur mat der Referenz fir de Posten bis 
den 09 Abrëll 2010 u folgend Adresse : 

Maison Relais ELL 

27, Haaptstrooss 

L-8530 ELL 

B.P. 9 

L-8501 Redange 
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Maison Relais 

Avis aux parents 

 

Renouvellement Carte Chèque-Service maison relais 

 

Par la pr®sente nous vous prions de bien vouloir contr¹ler la date dôexpiration de votre 
carte chèque service. Les cartes qui sont expirées devront obligatoirement être renouvelées au 

plus tard pour le 31.03.2010. 

 

Vous °tes pri®s de vous pr®senter ¨ lôAdministration communale de Ell  ( T®l. : 26 62 38 
50 Faber Jeannot ) afin de proc®der au renouvellement de la carte. Le renouvellement est indis-
pensable pour bénéficier des avantages du CSA.  

 

Faute de renouvellement de la carte à la date indiquée, la facturation des prestations Chè-
que-service Accueil se fera automatiquement sur base du tarif maximum, après la date de validi-
té de la carte.  

 

Prière de vous munir des pièces suivantes : 

 

num®ro de matricule de lôenfant 

Justificatif du rang de lôenfant 

Votre bulletin de lôimp¹t sur le revenu ou les trois derni¯res fiches mensuelles de r®mun®ra-
tion avec lôattestation comme quoi le/la d®clarant( e ) nôest pas soumis(e ) ¨ lôobligation 
dôeffectuer une d®claration dôimp¹t ou ¨ d®faut toute autre pi¯ce documentant le revenu 
actuel. 

 

Le Bourgmestre,   

Chèque-Service 

Afin de vous informer sur les plus importants changements dans lôorganisation de la maison re-

lais à partir du 1
er

 juillet 2010, le coll¯ge ®chevinal  vous prie de bien vouloir vous r®server la da-

te du 19 avril 2010 à 20:00  heures pour une réunion avec les responsables de la commune et 

de la maison relais. 

Les renseignements plus détaillés vous parviendront en temps utile.  
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Rappel sur la déclaration des chiens 

Loi du 9 mai 2008 relative aux chiens 

La nouvelle loi du 9 mai 2008 relative aux chiens est en vigueur depuis le 1er juin 2008. 

 

Tout chien doit °tre d®clar® par son d®tenteur ¨ lôadministration 

communale. Cette déclaration est à faire, contre récépissé, dans 

les 4 mois qui suivent la naissance du chien. Les détenteurs de 

chiens âgés de plus de 4 mois doivent se conformer aux disposi-

tions de la loi dans un d®lai de 9 mois. Lôidentification ®lectronique 

est obligatoire à partir du 1er janvier 2010.  

 

Les d®tenteurs doivent remettre ¨ lôadministration communale: 

 

La déclaration relative aux chiens, remplie et signée par le détenteur. 

Une pi¯ce attestant quôun contrat dôassurance a ®t® conclu avec une compa-

gnie dôassurances agr®®e ou autoris®e ¨ op®rer au Grand-Duché de Luxem-

bourg garantissant la responsabilité civile du détenteur du chien pour les dom-

mages caus®s aux tiers par lôanimal. 

Un certificat, d®livr® par un v®t®rinaire agr®®, attestant lôidentification de la ra-

ce ou du genre et lôidentification ®lectronique du chien ainsi que sa vaccination 

antirabique en cours de validité (Annexe  loi du 9 mai 2008) 

Carte dóidentit® 

Pri¯re de bien vouloir contr¹ler la validit® de votre carte dóidentit®. Lorsque la carte vient à 

®ch®ance au cours de lôann®e 2010, nous vous prions de vous pr®senter personnellement ¨ la 

commune en vue de la souscription dôune demande en renouvellement. 

 

Il est indispensable de vous munir de deux photos de bonne qualit®, r®centes, aux dimensions 

45*35 mm en couleur sur fond blanc. (Les photos-automates ne sont pas admises)  

 

Le bureau du secrétariat de la commune de Ell est ouvert exceptionnellement pour le re-
nouvellement des cartes dôidentit® tous les samedis au cours du mois de février 2010 de 

8.30 hrs ¨ 11.30 hrs le matin.  
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